
Facharzt für Kinder-und Jugenmedizin 

Charakteristika neues Weiterbildungprogramm 2012 (WBP)   

1. Die Weiterbildungsdauer beträgt 5 Jahre, welche sich in 3 Jahre Basis- und 2 Jahre Aufbau-WB aufgliedern 

2. In der Basis-WB müssen 3-12 Monate Neonatologie ausgewiesen werden 

3. Die Aufbau- wie auch die Schwerpunkt-WB können frühestens nach 2 absolvierten Basisjahren begonnen 

werden.  

4. Maximal 1 Jahr kann als fachfremdes Optionsjahr zu jedem Zeitpunkt absolviert werden. 

5. Die Aufbau-WB kann als Curriculum Praxis-oder Spitalpädiatrie absolviert werden. Beide Curricula sind 

gleichwertig und qualifizieren zum Facharzt Kinder-und Jugendmedizin. 

6. Im Curriculum Praxispädiatrie können zwei Jahre an einer WB-Stätte für Praxispädiatrie oder Praxisassistenz 

(allerdings maximal 1 Jahr in derselben Praxis) absolviert werden. Als Alternative werden 1 Jahr Option oder 

Schwerpunkt-WB  anerkannt. 

7. Im Curriculum Spitalpädiatrie können neben 2 Jahren WB an einer WB-Stätte für Spitalpädiatrie maximal  je 1 

Jahr als Option und/oder Schwerpunkt-WB angerechnet werden.  

8. Als fachfremdes Optionsjahr werden alle von der SIWF anerkannten Weiterbildungstitel oder auch ein 

Forschungsjahr in Kinder-und Jugendmedizin anerkannt. 

9. Jeder Kandidat führt ein Logbuch gemäss Vorgaben der SIWF 

10. Strukturierte WB in Entwicklungspädiatrie, pädiatrischer Notfallmedizin und Neonatologie sowie 10 Tage WB-

Veranstaltungen von mindestens 1/2  Tagesdauer gehören zu den weiteren Bestimmungen. 

11. Das Kriterienraster für die Einteilung der Weiterbildungsstätten wurde neu in 4 Kategorien, entsprechend der 

Jahre Weiterbildungsberechtigung  aufgeteilt,  und die maximale Anrechnung für die Basis-und Aufbau-WB 

wurde für jede Weiterbildungsstätte definiert.  Mindestens 2 Jahre der fachspezifischen WB müssen an einer 

WB-Stätte der Kategorie 3 oder 4 absolviert werden.  

12. Mindestens 1 Jahr der WB muss an einer zweiten Weiterbildungsstätte absolviert werden, wobei die WB in einer 

Praxis oder das Optionsjahr nicht als Klinikwechsel gelten.  

 

 


